
Gemeinsam Wohnen

Tagung mit Exkursionen

29. November 2019, 9:15 bis 16:30 Uhr  

Aula Progr, Waisenhausplatz 30, Bern
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An der Tagung wollen wir praxiserprobte und neue Modelle  

zur Organisation des Zusammenlebens vorstellen und  

Menschen mit Ideen für gemeinsames Wohnen vernetzen. 

 
Zielpublikum: Gemeinnützige, institutionelle und private  

Wohnbauträgerschaften, neue und bestehende Wohngruppen, 

Liegenschafts verwaltungen, öffentliche Verwaltung,  

Politikerinnen und Politiker



09:15 Begrüssung und Einleitung zur Stadtberner Wohnpolitik

 Stadtpräsident Alec von Graffenried 

 
09:35 Die Bedeutung des gemeinsamen Wohnens

 Einführungsreferat
 Prof. Barbara Emmenegger, Hochschule Luzern – Soziale Arbeit
 
 
10:15 Kaffeepause
 
 
10:45 Wie kann gemeinsames Wohnen organisiert werden?

 Kurzinputs zu
 – Mietmodell Stiftung Wohnqualität
 – Kooperationsmodell Murifeld
 – Hausgemeinschaft Haus Sein
 – Mietergenossenschaft im Entstehen
 – Eisenbahner-Baugenossenschaft Bern 

11:45 Wie bewähren sich die Modelle im Alltag?

 Gesprächsrunde mit
 – Alec von Graffenried, Stadtpräsident
 – Gabriela Bader, Genossenschafterin Via Felsenau
 – Franziska Grossenbacher, Bewohnerin Siedlung Burgunder
 – Marlene Zingg, Leiterin Immobilien Ascaro Vorsorgestiftung
 und den Tagungsteilnehmenden
 

12:45 Mittagessen und Marktplatz 
 Vernetzung und Informationen zu Organisationsmodellen, Wohngruppen etc.
 
 
14:30 Ausblick auf kommende Projekte der Stadt Bern

 Gemeinderat Michael Aebersold 

15:00 Exkursionen

 Gemeinsam Wohnen in der Praxis, Austausch mit der Bewohnerschaft vor Ort
 1. Siedlung Murifeld: Mitbestimmung in städtischer Wohnsiedlung
 2. Vordere Lorraine VoLo: Quartierintegration durch gemeinschaftliches Wohnen
 3. Wohnbaugenossenschaften Q-Hof und Giebel: Aktive Hausgemeinschaften  
  und Selbstverwaltung  

16:30 Ende der Veranstaltung

Moderation: Andy Limacher, ProjektForum AG

 
Anmeldung bis 8. November 2019 mit Angabe der gewünschten Exkursion per Mail  
an wohnstadt@bern.ch, Eintritt frei, Platzzahl beschränkt

Auskunft: Stadtplanungsamt der Stadt Bern,  
Fachstelle Wohnbauförderung, Christine Gross,  
christine.gross@bern.ch, T 031 321 70 32

Präsidialdirektion der Stadt Bern  
in Zusammenarbeit mit Stiftung Wohnqualität 
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